
Nach erfolgreicher Um-
strukturierung und Ex-
pansion der oberösterrei-
chischen Reisinger Trans-
porte GmbH werden
etwa 100 Fahrzeuge in
ein neuartiges Gesamt-
system integriert.

Durch die bewährte Zu-
sammenführung mehrerer
österreichischer Systeme
entsteht eine durchgängige
innovative Lösung, welche
die Arbeitsabläufe verein-
facht und Kosten einspart.

Alle aufgezeichneten
und verarbeiteten Daten
laufen in der bewährten Be-
triebssoftware CS-Transport
zusammen und stehen dort
für die Auftragserfassung,
Auftragsbearbeitung und
Verfolgung, Tourenverfol-
gung, Kalkulation, Fahrer-
abrechnung,  Mautberech-
nung sowie für verschiede-

ne Auswertungen bereit.
Das Flottenmanagementsys-
tem tracknav verschafft eine
aktuelle Übersicht über den
kompletten Fuhrpark,
zeichnet alle Arbeitsprozes-
se auf, und minimiert die
GSM-Kommunikationskos-
ten. 

Neuartige
Dieselkontrolle

Alleinstellung am Markt
besitzt die automatisierte
Wareneingangsprüfung
durch Vergleich der verrech-
neten Dieselmengen mit
den Messwerten systemei-
gener Sensoren. Zusätzlich
meldet das patentierte Sys-
tem der Firma Fueldata
mögliche Diebstähle aus
den Kraftstofftanks der LKW
sofort an die Zentrale.

Automatische Auswer-
tungen und sehr genaue
Analysen des Dieselver-

brauchs und des Fahrprofils
ermöglichen weitere signifi-
kante Einsparungen.

2004 erfolgte die Erstin-
stallation in 100 LKW eines
Tiroler Transportbetriebs
und mittlerweile verwenden
Kunden aus Österreich, Ita-
lien, Slowenien, Tschechien
und Ungarn die innovative
Gesamtlösung.
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Österreichische Donaulager GmbH
Ein innovatives, dynamisches Logistikunternehmen
Die Österreichische Donaulager GmbH – eine
Tochterfirma der LINZ AG – ist im Hafen Linz
situiert und versteht sich als Logistikunter-
nehmen mit Schwerpunkt Lagerlogistik.
Hervorgegangen aus einem Lagereiunter-
nehmen bewirtschaftet Donaulager heute
bereits 95.000 m2 Lagerfläche in Lager-
häusern und Lagerhallen mit wachsender
Tendenz.

Transportlogistik

Alle Lagerkunden werden mit einer österreich-
und europaweiten flächendeckenden Transport-
logistik bedient. Auch auf diesem Sektor kann
Donaulager unter anderem mit Gefahrgut- und
temperaturgeführten Transporten punkten.
Ein ausgeklügeltes „Shipment track and trace"-
System sorgt dafür, dass jeder Kunde rund um
die Uhr Informationen über den momentanen
Verbleib seiner Ware abrufen kann.

Immer am neuesten Stand der Technik

Die für die vielfältigen Logistikaktivitäten not-
wendigen und durchgängigen IT- und Qualitäts-
sicherungssysteme werden laufend den neuen
Erfordernissen angepasst.
Die Dynamik des Hauses ist auch nach außen
durch die ständigen Bauaktivitäten deutlich
sichtbar. Alle Lagerstrukturen werden step-by-
step durch neue Systeme ersetzt.

Sicherung des wirtschaftlichen Standorts

Damit die weiteren Expansionspläne umgesetzt
werden können, wartet man bei Donaulager
bereits ungeduldig auf die Realisierung des
Logistikparks Hafen Linz. Damit stehen größere
verbaubare Flächen für die Umsetzung der viel-
fältigen Logistikaktivitäten zur Verfügung, die
letztlich den Standort sichern und zusätzliche
Arbeitsplätze schaffen.

Spezialist für Lagertechnologie und
Gefahrgutlogistik

Die Funktion als Lagerhalter für die Wirtschaft
im oberösterreichischen Zentralraum hat in der
Unternehmensstrategie nach wie vor einen hohen
Stellenwert. Dafür ist Donaulager für alle Arten
von Gütern und Lagertechnologien bestens ge-
rüstet. Neben der üblichen Lagerung von Waren
aller Art betreibt man eine sehr große Tiefkühl-
und Kühlsparte, getrennt nach Food- und Non-
Food-Bereich, mit einer Lagerkapazität von 6.000 t
und eine Gefahrgutsparte. Die Donaulager GmbH
rangiert österreichweit unter den „Top Drei" der
heimischen Gefahrgutspezialisten. In vier Hallen
werden auf mehr als 5.000 Palettenplätzen alle
gängigen Gefahrstoffklassen nach ADR gelagert.

Zu den Kunden von Donaulager zählen namhafte
national und international tätige Unternehmen
wie Henkel Eastern Europe, Akzo-Nobel, ATW,
Berglandmilch, Haribo, Internorm, Nycomed,
Polyfelt und viele mehr.

ÖSTERREICHISCHE DONAULAGER GMBH
4020 Linz, Industriezeile 35 a, Austria - Tel. +43(0)732/770316-0
E-Mail: donaulager@linzag.at - Internet: www.donaulager.at

Kosten sparen mit System 
Wareneingangsprüfung beim Tanken durch systemeigene Sensoren möglich Foto: Fueldata

Premiere im aufstreben-
den Ennshafen: Anfang
Juni 2006 wurden die
ersten Container-Binnen-
schiffe vom Seehafen
Rotterdam und Budapest
kommend am Container-
terminal Enns ab- und be-
laden. Voraussetzung für
diese Entwicklung ist der
konsequente Ausbau der
Infrastruktur.

Wesentlich für die Ab-
wicklung der ersten Contai-
nerschiffe im Ennshafen ist
der top-moderne Container-
brückenkran –  die größte
Containerbrücke  an der
oberen Donau – mit 102
Metern Länge und 35 Meter
Höhe. Mit Hilfe des top-mo-
dernen Containerbrücken-
krans ist ein effizienter Was-

ser/Land-Umschlag entlang
des 630 Meter langen Kais
auf zwei Schiffsbreiten
möglich. Zusätzlich wurde
die gesamte Schieneninfra-
struktur automatisiert. Eine
so genannte „Zielgleistas-
tensteuerung“ mit Signalsi-
cherung ermöglicht eine ef-
fiziente und kostengünstige

Abwicklung von Privatbah-
nen. Derzeit werden bereits
36 internationale Ganzzüge
pro Woche abgewickelt.

Aufsichtsratsvorsitzender
BR Gottfried Kneifel: „Der
Ennshafen setzt weiter auf
den Ausbau und die Opti-
mierung der Infrastruktur.
Damit können wir unserer
regionalen Exportwirtschaft
optimale Expansionsmög-
lichkeiten insbesondere
Richtung Südosteuropa bie-
ten.“

Am 1. Juli 2006 wird die
„Nordumfahrung Enns“ der
B1 – Wiener Bundesstraße
eröffnet. Kneifel: „Mit dieser
Umfahrung samt Ennsbrü-
cke erhält der Ennshafen
eine direkte Anbindung an
das überregionale Verkehrs-
netz.“

Ennshafen setzt auf
technologischen Vorsprung

Container-Binnenschiffe werden am Terminal vom Ennshafen ab- und beladen. Fotos: ???

Gottfried Kneifl

Mehr  Informationen:

• Betriebssoftware CS-
Transport Computer 
Steiner GmbH 
www.computer-
steiner.at

• Flottenmanagementsys-
tem tracknav comtec 
GmbH, www.gps-ec.at

• Kraftstoffinformations-
system ECOsens der 
Fueldata Information 
Systems GmbH 
www.fueldata.at

Der verstärkten Nachfrage
an Logistikdienstleistungen
und der Vielfältigkeit der
Logistikanforderungen ist
Schenker mit Investitionen
in zweistelliger Millionen-
höhe an den Standorten in
Hörsching und Ried nach-
gekommen.

Im Logistics Service Center
Hörsching werden alle logisti-
schen Dienstleistungen entlang
der Versorgungskette – Beschaf-
fungslogistik, Warehousing,
Distributionslogistik, Kommis-
sionierung, Feinkommissionie-
rung mit Umpacken, neu Ver-
packen und Etikettierung und
weitere kundenspezifische Va-
lue Added Services  – angebo-
ten.  Kernstück ist ein hochmo-
dernes IT-Lagerverwaltungssys-
tem, das Bestandmanagement,
Chargenführung, Funkscan-
ning, Mindesthaltbarkeitsda-
tumsprüfung und tägliche In-
ventur gewährleistet. 

Mit der Zertifizierung der Si-
cherheitsstandards nach TAPA
Level A setzte Schenker in Hör-
sching innerhalb der Logistik-
branche neue Benchmarks im
Bereich Security: Alarmanlage,
Perimeterüberwachung in der
Umschlagshalle, Videoüber-
wachung am gesamten Areal,
die Einrichtung eines Hochsi-
cherheitstraktes für besonders
gefährdete Ware und ein ausge-
klügeltes Sicherheitsmanage-
ment, das die Prozesse im ge-
samten Umschlags- und Ware-
housingbereich transparent
aufzeichnet.

Eine technische Innovation
ist die Koppelung der Scanda-
ten mit den Videoaufzeich-
nungen, was die Verfolgung
der Ware mittels Barcode auf
der gesamten Speditionsanla-
ge ermöglicht. Die Verknüp-
fung von Barcode/ Dataware-
house/Videoaufzeichnungen
ist im Bereich der Spedition
bisher einzigartig.

Standort Ried
Am Standort Ried wird

Schenker seine Grundstücks-
kapazitäten auf insgesamt
38.000m2 erweitern und er-
richtet eine zusätzliche Um-
schlags- und Logistiklagerhal-
le sowie ein „Langgut-Lager“.
Ende 2006 soll die Anlage in
Vollbetrieb gehen.

Als Österreichs führender
Logistikexperte bietet Schen-
ker seinen Kunden hoch kom-
plexe Logistikdienstleistungen
speziell im Bereich Landver-
kehr und Lagerlogistik mit di-
rekter Anbindung an das euro-

päische Landverkehrssystem
sowie das weltweite Schenker-
Netzwerk. Für Bahntransporte
verfügen die Terminals über
ein Anschlussgleis.

Alle Wege und immer mit
dem Kunden – nach dieser De-
vise werden die Teams von
Schenker Logistics Services
höchsten Anforderungen an
fachliche und soziale Kompe-
tenz gerecht. Dabei sind Enga-
gement, Einsatzbereitschaft
und optimale Ziel-erreichung
unsere Stärken.

Seit Generationen bildet
das sprichwörtliche Schenker-
Know-how rund um Transport
und Logistik Grundstein unse-
rer weltweiten Kompetenz.
Durch permanente aktive
Aus- und Weiterbildung
wird das Potenzial unserer
Mitarbeiter laufend verbes-
sert. 

Logistik made by SCHENKER:
Innovativ und effizient

Logistics Service Center in Hörsching von Schenker Foto: ???


